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Vorlage Nr. 101.18.1159 

 

 

Öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die Beschulung und Betreuung im 

Ganztag der Grundschüler/innen aus Vellmar-West in der Schule Jungfernkopf 

 

Berichterstatter/-in: Bürgermeisterin Ilona Friedrich 

 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Die öffentlich-rechtliche Vereinbarung zwischen der Stadt Kassel und dem 

Landkreis Kassel über die Beschulung und die Betreuung im Ganztag der 

Grundschüler/innen aus Vellmar-West in der Schule Jungfernkopf, Grundschule 

der Stadt Kassel, wird wie vorliegend abgeschlossen und ersetzt die bisherige 

öffentlich-rechtliche Vereinbarung aus dem Jahr 2005.“ 

 

 

Begründung: 

 

Die Schule Jungfernkopf hat sich durch Beschluss der Gesamtkonferenz und der 

Schulkonferenz im März 2018 dafür ausgesprochen, einen Antrag auf Aufnahme in 

das Programm „Pakt für den Nachmittag“ zu stellen. Bevor die Schule in den 

Ganztag aufgenommen werden kann, sind bauliche Maßnahmen durchzuführen. 

Auf dem Gelände der Schule wird eine Einfeldturnhalle errichtet und der bisherige 

Gymnastikraum zu einer Mensa für den Ganztag umgebaut. Das derzeitige 

Bürgerhaus wird zu Betreuungsräumen für den Ganztag umgebaut. Die Kosten für 

dieses Projekt betragen voraussichtlich 2,9 Millionen Euro. Der Landkreis Kassel 

wird sich an den tatsächlichen und nachzuweisenden Kosten für den Neu- und 

Umbau auf der Grundlage der Schülerzahlen des Schuljahres 2019/20 mit circa 1,2 

Millionen Euro beteiligen. Die Zahlung wird anteilig für die Jahre 2020 und 2021 

fällig. 

 

Der finanzielle Anteil der Stadt Kassel an dem Projekt wird voraussichtlich bei 1,7 

Millionen Euro liegen.  Die städtischen Kosten für die Umsetzung des Projektes 

wurden im Rahmen des kommunalen Investitionsprogrammes II (KIP II) 

angemeldet. 

 

 

Die seit dem 28.10.2005 geltende alte öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur 

Beschulung der Kinder aus Vellmar-West an der Schule Jungfernkopf wurde 

deshalb, in Absprache mit dem Landkreis Kassel, um den Punkt „Betreuung der 

Schüler/innen aus Vellmar-West im Ganztag“ erweitert und aktualisiert.  
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Der Landkreis Kassel übernimmt weiterhin für jede Schülerin und jeden Schüler mit 

Wohnsitz im Landkreis (Vellmar-West) den an der städtischen Schule Jungfernkopf 

entstandenen Aufwand je Schüler/in in voller Höhe. Die Beteiligung betrifft alle zur 

Verwaltung und Unterhaltung der Schule notwendigen Investitionskosten, 

einschließlich der Kosten für die Unterhaltung der Schule im Ganztag sowie den 

Sach- und Personalkostenanteil. 

Im Schuljahr 2018/19 besuchen 101 Schüler/innen aus dem Landkreis und 185 

Schüler/innen aus der Stadt Kassel die Schule Jungfernkopf. 

Für das Schuljahr 2019/20 werden aufgrund der aktuellen Einschulungsprognose, 

die jährlich anhand der Geburtsdaten erstellt wird, voraussichtlich 36 

Schüler/innen aus dem Grundschulbezirk in Kassel und 32 Schüler/innen aus 

Vellmar-West erwartet. 

 

Der Magistrat hat die Vorlage in seiner Sitzung am 14. Januar 2019 beschlossen. 

 

 

Christian Geselle 

Oberbürgermeister 




